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Graz, am 24.05.2019 

Ggst.: Berufsausbildungsgesetz - Novelle (BAG - Novelle) 2019, 

Bundesbegutachtung, Stellungnahme 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Zu dem mit do. Schreiben vom 7. Mai 2019, obige Zahl, übermittelten Entwurf betreffend das 

Berufsausbildungsgesetz wird seitens des Landes Steiermark folgende Stellungnahme abgegeben: 

 

Die vorgesehene regelmäßige Überprüfung von Lehrberufen und Ausbildungsinhalten wird begrüßt, 

da es ein gemeinsames Anliegen sein muss, Ausbildungen aktuell zu halten und an die Anforderungen 

der Zukunft anzupassen. Es muss aber nachdrücklich darauf hingewiesen werden, dass jede 

Anpassung eines Lehrberufes Konsequenzen für die Beschulung hat, die teilweise weitreichend sind. 

Nicht nur müssen zumeist Lehrmittel angeschafft und Lehrwerkstätten adaptiert werden, sondern auch 

die Fachlehrerinnen und -lehrer nachgeschult sowie die Schuladministration angepasst werden. Für 

Übergangszeiträume, in denen alte und neue Lehrpläne nebeneinander gelten, müssen teilweise 

parallele Klassen geführt werden, was entgegen den Ausführungen in der wirkungsorientierten     

Folgenabschätzung einen Mehraufwand an Verwaltung und vor allem zusätzliche Kosten für das Land 

bedeutet. Es wird ersucht, auf diesen Umstand Bedacht zu nehmen. 
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Die Einführung einer zeitgemäßen Sprache (Lehrlingseinkommen statt Lehrlingsentschädigung), die 

eine höhere Wertschätzung für junge Arbeitskräfte in Ausbildung zum Ausdruck bringt, wird positiv 

gesehen. 

 

Eine Ausfertigung dieser Stellungnahme wird in elektronischer Form auch dem Präsidium des 

Nationalrates übermittelt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Steiermärkische Landesregierung 

Der Landesamtsdirektor 
 

Mag. Helmut Hirt 

(elektronisch gefertigt) 

  

D
as elektronische O

riginal dieses D
okum

entes w
urde am

tssigniert.
 H

inw
eise zur P

rüfung finden S
ie unter https://as.stm

k.gv.at.
15/SN-148/ME XXVI. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version)2 von 3

www.parlament.gv.at



- 3 - 

 

Ergeht per E-Mail: 

1. dem Präsidium des Nationalrates 
begutachtungsverfahren@parlament.gv.at  

 

2. allen steirischen Mitgliedern des Nationalrates 
3. allen steirischen Mitgliedern des Bundesrates 

4. allen Ämtern der Landesregierungen 

 

5. allen Klubs des Landtages Steiermark 
sowie der Direktion des Landtages Steiermark 

6. der Verbindungsstelle der Bundesländer 

beim Amt der NÖ Landesregierung 
 

 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 
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